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Halle Sonnabend 1 Beilage zu Nr 272 der Saale Zeitung 20 November 1886
oben daß die Eiſenbahn Direktion aber eben

a

Halle den 19 November

Plenarſitzung der Handelskammer
vom 10 Nov 1886
Tagesordnung

1 Empfiehlt es ſich die Zahl der vereideten Zucker
probenehmer und der Konkursverwalter im Handels
tammerbezirk zu vermehren

2 Macht die Entwickelung des Geſchäftsverkehrs von
alle und Umgegend die Errichtung eines öffentlichenPhareagerbanſes mit der Berechtigung zur Ausgabe

von Warrants in Halle wünſcheuswerth
3 Macht ſich das Fehlen einer Kammer für Handels

ſachen im Bezirk der Handelskammer fühlbar
4 Mittheilungen des Vorſitzenden über die Eröffnung der

Gewerbekammer für den Regierungsbezirk Merſeburg
5 Die Frage der Reviſion der Handelsregiſter des

Handelskammerbezirks
6 Regulirung der diesjährigen Handelskammer

wahlen
7 Ernennung von Reviſoren zur Prüfung des Herganges

der Gründung einer KohlenAktien Geſellſchaft

Erſchienen ſind die Mitglieder Kommerzienrath
Steckner Vorſitzender Jung Bethcke Bode Ernſt Hofmeiſter
Kunze Müller Riedel und n EichhornMerſeburg Bergrath Biſchof Schmidt Weißenfels MannNaum
burg KnabeFreyburg Bodenburg Kramer und Maagß
Eisleben Voigt Bitterfeld MonskiEilenburg Schulze
Delitzſch Knopf Wittenberg

Entſchuldigt fehlen Reinicke Halle Donalies Zeitz
BourzutſchkyWittenberg

Ein Mandat für den Kreis Bitterfeld iſt zur Zeit er
ledigt

Jn Erläuterung der Tagesordnung und als Ueberſicht über
die Thätigkeit der Handelskammer ſeit ihrer letzten Plenar
ſitzung hatte das Sekretariat den Mitgliedern in gewohnter
Weiſe Bericht erſtattet

J Jn Ausführung des in der Sitzung vom 7 Juli d J ge
faßten Beſchluſſes ſind die Herren W Michael und Paul Eppner
dem königl Amtsgerichte hierſelbſt zur Vereidigung als Zucker

robenehmer vorgeſchlagen worden Letzteres hat indeſſen die
ereidigung abgelehnt und zwar aus dem Grunde weil die zu

ſeiner Verfügung ſtehenden Sachverſtändigen für Zucker für ſeine
Bedürfniſſe ausreichen Auf Antrag ber Handelskammer hat ſo
dann der Herr Regierungspräſident zu Merſeburg die Vereidigung
durch die hieſige Ortspolizeibehörde veranlaßt

Außer den Herren Michael und Eppner haben die Vereideten
Hermann Osw Ludwig Friedr Wilh Haſſe Wilh Kammrath
Fritz Roſe in Halle und Otto Franke Weißenfels ſich den von
den kaufmänniſchen Korporationen zu Braunſchweig Breslau
Köln Danzig Halberſtadt Halle en undOppeln im Einverſtändniß mit dem Direktorium des Vereins für
Rübenzucker Jnduſtrie des Deutſchen Reiches erlaſſenen Vorſchriften
für die Probenahme von Rohzucker und Melaſſe unterworfen
Den Aelteſten der magdeburger Kaufmannſchaft ſind dieſe Namen
zur Veröffentlichung mitgetheilt worden andererſeits haben die
magdeburger Aelteſten die Namen der ihnen bis dahin bekannt
gewordenen Zuckerprobenehmer hierher berichtet

II Jn der Plenarſitzung vom 13 Januar d J iſt aus den
ortsangeſeſſenen Mitgliedern der Handelskammer ein Ausſchuß
gebildet worden um das Schreiben des Herrn Regierungs
präſidenten vom 18 Dez 1885 die Errichtung einer ſtaat
lich anerkannten Börſe in Halle betreffend zu beantworten
Nachdem der Herr Regierungspräſident mit Schreiben vom
16 Juli d J dieſe Angelegenheit in Erinnerung gebracht hatte
iſt die Kommiſſion zur Erledigung eiliger Sachen die Herren
Kommerzienrath Steckner Jung Bethcke Ernſt und Werther in
Gemeinſchaft mit drei Delegierten der hieſigen Getreide und
Produktenbörſe zur Berathung zuſammengetreten Das Ergebniß
der Verhandlungen findet ſich in dem folgendem Schreiben an den
Herrn Regierungspräſidenten niedergelegt

Euer Hochwohlgeboren fragen bei uns an wie wir
über das Projekt einer am hieſigen Platze zu errichtenden Ge
treide und Produktenbörſe denken und ob nach unſerer Anſicht
auch andere Zweige des Handels ſich des Jnſtituts der Börſe
bedienen würden

Wir ſtehen nicht an zu erklären daß der wachſende Umfang
des hieſigen Geſchäftsverkehrs nachgerade dazu drängt in Halle
eine öffentlich anerkannte Börſe ins Leben zu rufen

Die im hieſigen Börſenverein vereinigten Getreide und
Produktenhändler treten täglich die Zuckerhändler Mehlhändler
und Bankiers wöchentlich zur Erledigung ihrer Geſchäfte zu
ſammen Der Börſenverein bemüht ſich die bis dahin noch
in einer Sonderſtellung verharrenden Geſchäftskreiſe zu ſich
herüberzuziehen und wir dürfen wohl annehmen daß ihm dieſes
gelingen wird ſobald aus dem Börſenverein eine miniſteriell
genehmigte Börſe geworden iſt

Der Vorſtand des Börſenvereins wird ſich demnächſt mit der
Feſtſetzung einer Börſenordnung beſchäſtigen die wir nach

Prüfung Euerer Hochwohlgeboren übermitteln
erden

Mit Schreiben vom 30 Okt hat dann der Herr Regierungspräſi
dent den hieſigen Magiſtrat beauftragt den Börſenverein zu einer
Aeußerung in dieſer Sache zu veranlaſſen Dem Magiſtrat wurde
ſeitens des Vereins erwidert daß bei dem Verſuche ſeines Vor
ſtandes eine Börſenordnung im Sinne des Herrn Miniſters zu
entwerfen erhebliche Meinungsverſchiedenheiten hervorgetreten
ſeien welche es nothwendig machten die Generalverſammlung zu
hören Dieſelbe werde im Laufe der Monate Dezember Januar
einberufen und der Handelskammer gleich danach der Entwurf
vorgelegt werden
III Am 4 September d J iſt die Kommiſſion zur Erledigung

eiliger Sachen abermals zuſammengetreten Herr Bethcke war
vehindert Folgende Gegenſtände lagen u a vor

Nachdem die Bank von England und die Belgiſche National
bauk ſich des Warrantverkehrs mit Erfolg men haben
hat auch die Deutſche Reichsbank ihr Augenmerk darauf gerichtet

n einem Schreiben an die Handelskammer weiſt der Direktor
der hieſigen Reichsbankſtelle auf die Nothwendigkeit der S
ichen Regelung des öffentlichen Lagerhausverkehrs in Dentſch
and hin Gleichzeitig ſpricht er die Anſicht aus daß das im

Beſitze des Vereins für den halleſchen Handel befindliche Pack
gehend ein ganz geeignetes Waarenlagerhaus für Halle ab

n würde
d Die Kommiſſion ertheilte dem Sekretär der Handelskammer
d Auftrag ihr zur beſſeren Ueberſicht über dieſe Frage den

nterſchied zwiſchen dem engliſchen und franzöſiſchen Lagerhaus
vſtem ſchriftlich darzulegen

Der Herr Landesdirektor der Provinz Sachſen hatte der
Zordelskammer mitgetheilt daß die von ihr zur Wahl in die

ewerbekammer vorgeſchlagenen Herren Hildebrandt
berg und KoebkeH

ahl abgelehnt hätten und deshalb um weitere Vorſchläge er
ung dehé Kommiſſion machte je vier Vertreter der Jnduſtrie
namhaft

einer Einladung der Herren KommerzienrathIV JnfolSteckner un Amtsrath ZimmermannBeukendorf haben ſich die kohlen

verſammelt z Hr Kommerzienrath Steckner

alle die Annahme der auf ſie gefallenen

Handels zur Mittheilung an den Herrn Landesdirektor

hieſigen Mitglieder der Gew iHanßelstammerintglieder en Wegen enige n Rede
am 8 Okt im Lokal der mer zu einer Beſprechung

unsn identen zu Merſeburg mit den Ketberelutegeh t er
auf den 22 Okt anberaumten konſtituirenden Sikammer detraut worden Es winde beſchloſſen die verntee

der Gewerbekammer auf den Tag der Sißung zu einer Vor
beraten HandelstV Das Präſidium der Handelskammer hatte ſeit dvom 7 Juli d J u a noch folgende Gegenſtände zu be

andeln
1 Ein Jntereſſent in Hettſtedt fragte an ob ein Kaufmann

die nicht beabſichtigte Aufgabe ſeines Geſchäftes zu
dem Zwecke ankündigen darf das Publikum durch die Ausſicht
auf einen billigen Gelegenheitskauf anzuziehen Es wurde
hierauf entgegnet daß dem Kanfmanne wohl nur dann gerichtlich
beizukommen ſein dürfte wenn derſelbe die Vorſpiegelung der
Geſchäftsaufgabe thatſächlich zu einer Uebervortheilung des
Publikums mißbraucht überdies ſei der Nachweis erforderlich daß er
andauernd neue Waare beziehe und zu Preiſen verkaufe welche
der Qualität der Waare nicht entſprechen Indeſſen könne auch die
Ortspolizeibehörde verbietend einſchreiten wenn ſie die Ueber
zeugung gewonnen habe e
kündigung der Geſchäftsaufgabe lediglich als Reklame diene

2 Dem Hrn Geh Bergrath Leuſchner wurde zur Feier
ſeiner 25jähr Thätigkeit im Dienſte der Mansfelder Gewerkſchaft
ein Glückwunſchſchreiben überſandt

3 Die Mansfelder Gewerkſchaft bezeichnet die Angabe
auf Seite 35 des diesjährigen Handelskammerberichtes wonach
die Gewerkſchaft zum Frühjahr ca 5000 Arbeiter entlaſſen haben
ſoll als eine irrthümliche Thatſächlich ſind vom Oktober 1885
bis zum April 1886 nur ca 2800 Mann aus dem Arbeiter
verbande der Gewerkſchaft geſchieden Die Handelskammer erklärte
der Gewerkſchaft für die Berichtigung des Jrrthums welcher
auf die unzutreffenden Angaben eines Gewerken zurückzuführen
iſt Sorge zu tragen zu wollen

5 Dem königl Oberſtaatsanwalt in Naumburg wurde über
Herkunft und Preis des künſtlichen Fiſchbeins baleine
ſowie über den Preis des echten Fiſchbeins Auskunft ertheilt

6 Das königl Amtsgericht hierſelbſt fragte an ob Handlungs
gehilfen uſancemäßig das Recht haben bei ihrem Ab
gange vom Prinzipal die Ausſtellung eines Atteſtes zu
verlangen welches ſich über ihre Führung und über die Quali
tät ihrer Leiſtungen ausſpricht Es wurde erwidert daß den ab
gehenden Handlungsgehilfen vom Prinzipal ein Zeugniß aus
geſtellt zu werden pflege welches ſich über ihre Führung und
kaufmänniſche Brauchbarkeit ausläßt Doch könne nach Anſicht
der Handelskammer den Handlungsgehilfen hieraus noch nicht das
Recht zugeſprochen werden vom Prinzipal mehr als die Be
ſcheinigung der Dauer ihrer Anſtellung zu verlangen

7 Seitens einer hieſigen Firma wurde darauf hingewieſen
das es in Halle an einer Jnſtitution welche in kaufmänniſchen
Rechtsſtreitigkeiten eine raſche Entſcheidung herbeiführt
Kammer für Handelsſachen fehlt Dieſer Anregung
Folge gebend hat die Handelskammer das hieſige Landgericht
erſucht ihr mitzutheilen wie viele Prozeſſe in den letzten Jahren
bei demſelben anhängig geweſen ſind und wie viele davon in den
Kompetenzbereich einer Kammer für Handelsſachen entfallen Mit
Schreiben vom 8 September hat der Herr Präſident des Land
gerichtes erwidert daß im Jahre 1883 1311 Prozeſſe darunter
396 Wechſelprozeſſe im Jahre 1884 1447 Prozeſſe darunter 388
Wechſelprozeſſe im Jahre 1885 1514 Prozeſſe darunter 383
Wechſelprozeſſe beim königl Landgerichte vorgelegen haben Die
Zahl derjenigen Prozeſſe außer den Wechfelprozeſſen für welche eine
Kammer für Handelsſachen zuſtändig geweſen ſein würde hat der
Herr Landgerichts Präſident mit Rückſicht auf die dadurch ent
ſtehende außerordentliche Arbeitslaſt nicht feſtſtellen laſſen

8 Dem königl Eiſenbahnbetriebsamt Nordhauſen wurde auf
Anfrage mitgetheilt daß der Einführung eines direkten
Tarifs im italieniſch deutſchen Güterverkehr mit er
mäßigten Einheitsſätzen für Oelſaaten und andere Sämereien
ſowie für getrocknetes Obſt und Pflanzenöle materielle Bedenken
diesſeits nicht engegenſtehen da die bezeichneten Artikel je nach
den Ergebniſſen der Ernte erheblich im Preiſe zu ſchwanken
pflegen und deshalb die Frachtermäßigung bei der Preisbildung
nicht erheblich mitſprechen würde

10 Der Kaufmänniſche Verein zu Eisleben hatte an die kgl
Eiſenbahn Direktion zu Frankfurt a M eine Eingabe gerichtet
worin er die Erſchwerniſſe kennzeichnet mit welchen der Per
ſonenverkehr der Station Eisleben gegenwärtig zu kämpfen
hat deren Beſeitigung erbittend Die Handelskammer wurde um
Unterſtützung der Eingabe erſucht Der Kürze halber fragte ſie
bei der königl Eiſenbahn Direktion an inwieweit die Eingabe
bei Feſtſtellung des nächſten Sommerfahrplanes vorausſichtlich
werde berückſichtigt werden können worauf ihr der Wortlaut des

dem Verein ertheilten ablehenden Beſcheides mitgetheilt
wurde

Dem Verein konnte hiernach nur anheim gegeben werden die
Bedenken der Eiſenbahnverwaltung betreffs der Abänderung des
Fahrplanes zu entkräften

11 Dem Herrn Verkehrsminiſter hat die Handelskammer am
13 Juli d J betreffs Geſtellung von Braunkohlenwagen
folgendes vorgetragen

Die Gruben des Weißenfels Zeitzer und des Bitter
felder Braunkohlen Revieres führen J
Klage daß die ihnen zur Verfügung geſtellten Eiſenbahnwagen in
zahlreichen Fällen ſtatt der normalen Ladefähigkeit von 200 Ctr
eine erheblich geringere aufweiſen und ſo hohe Seitenwände be
ſitzen daß die Befrachtung mit beſonderen Schwierigkeiten undKoſten verbunden iſt Es find der Handelskammer Mittheilungen

zugegangen wonach die Gruben wegen der unzweckmäßigen Bord
höhe der Wagen genöthigt ſind das Doppelte des gewöhnlichen
Ladelohnes zu verausgaben

Von ſachkundiger Seite wurde der Handelskammer nach
gewieſen daß offene Lowries von 14 ebm Faſſungsraum und nicht
über 0,9 m VBordhöhe den Bedürfniſſen des Braunkohlengeſchäfts
am meiſten entſprechen würden 8Da noch einige Zeit darüber vergehen dürfte bis derartige
geeignete Wagen für die Linien der Staatseiſenbahnverwaltung
in genügender Anzahl beſchafft ſind ſo richtet die Handelskammer
an Euer Excellenz die gehorſame Bitte die in den diesſeitigen
Braunkohlen Revieren kurſirenden Wagen von weniger als
14 cbm Faſſungsraum in die Steinkohlen Reviere überweiſen zu
laſſen und die Braunkohlen Reviere bei den jährlichen Neu
anſchaffungen von Eiſenbahnmaterial mit einer entſprechend
größeren Anzahl von Spezialwagen zu bedenken Zur einſtweiligen
Linderung des in Rede ſtehenden Wagenmangels ſchlägt die
Handelskammer gehorſamſt vor Beſtimmung zu treffen daß die
für den Braunkohlentransport beſchafften Wagen ſoweit als
möglich innerhalb des Braunkohlengebietes vexrdleiben und die
mit Steinkohlen und anderem Frachtgut in demſelben eingegangenen
Wagen ſo raſch als möglich zurückbefördert werden die
Berechnung der Fracht anbelangt ſo ſcheint es der Handelskammer
der Billigkeit zu entſprechen daß in denjenigen Fällen wo die
den Gruben geſtellten Wagen weniger als 200 Etr aufzunehmen
vermögen die Fracht nur von dem wirklichen Ladegewichte er
hoben wird wie ja andererſeits die Eiſenbahnverwaltung bei
einer Belaſtung der Wagen mit mehr als 200 Ctr eine ent
ſprechend höhere Fracht beanſprucht
Durch ittelung der königl Eiſenbahn Direktion zu
iſt an die Handelskammer hierauf der Beſcheid erg
Dienſtſtellen nochmals ewieſen worden ſeienderung ſoweit als thunlich paſſende

fähigkeit der geſtellten Wagen einen Frachtnachl

Handelskammer wegen Ein fü
karten und direkter Gepäckabf
London und Paris mit den betheiligten Eiſenbahnverwaltungen
in Verbindung getreten
gewieſen daß der ſtetig wachſende Verkehr der Sta
wünſchenswerth mache daß letztere mit denjenigen größeren
Stationen welche ausgiebiger mit direkten Fahrkarten ausgeſtattet
ſind in gleiche Reihe geſtellt werde

daß die wiederholte unwahre An

Handelsſachen in Halle hat Hr Bethcke auf r
eines höheren Gerichtsbeamten vor mehreren Jahren
gethan und dabei die Erfahrung gemacht daß es nicht leicht
ſein werde am hieſigen Platze intelligente Kaufleute zu be
wegen das zeitraubende Amt des Handelsrichters zu über
nehmen Jndeſſen wolle er ſich durch dieſen Grund nicht gegen
die Sache einnehmen laſſen wenn auf ſeiten der hieſigen
Geſchäftswelt eine raſchere Rechtſprechung in kaufmänniſchen
Dingen entſchieden gewünſcht werden ſollte
ſönlichen Erfahrung könne er das nicht beurtheilen da die

immer wieder darüber

ſtande das Wort ergriffen beſchließt das Plenum
geeigneteren Zeit darauf
obigen Mittheilungen des

gliedern der
über die konſtituirende Sitzung der
für erledigt betrachtet
Präſidenten
Befugniß
kammer zu fungiren

de
naIbe r Firmen die obſchon ausweislich der Gewerbe

r e m anhrt W Um zu e rwe iervon den Amtsgerichten chung aufzugebenErfurt ſollen die zuſtändigen Das und Kreis ehren um Auskunft

daß die Jen r hee

einen
pezialwg enpark für Braunkohlen einricht ls mituf di allgemeinen Tarmbeinnngen hen h Ala gucher L ſbt

r r h gewähren könne13 Die n Direktion Magdeburg iſt auf Ai ne tetteterſenene dere
ckabfertigung von Halle nach

idelskammer Er darauftation Zelle e

14 Eine Getreidefirma in Phnra a U ſuchte die Handels
kammer zu veranlaſſen auf die Verlängerung der reglement
mäßigen Entladefriſt von 12 Stunden hinzuwirken Es
mußte dies abgelehnt werden Jn den verſchiedenen Bezirks
eiſenbahnräthen in denen die Handelskammer Sitz und Stimme hat
iſt die vorliegende Frage bereits wiederholt erörtert worden
Noch im vorigen Jahre war im Bezirkseiſenbahnrath zu Magde
burg der Antrag geſtellt denjenigen Fracht utempfängern welche
bis zur Bahn einen Weg von 7 km und mehr mit dem Fuhrwerk
zurückzulegen haben in der Regel eine Entladefriſt von
24 Tagesſtunden zu gewähren Hiergegen wurde u a ein
gewendet daß nahe der Station wohnende Empfänger einer
größeren Anzahl gleichzeitig eintreffender Wagen weit eher als
die entfernter von der Station wohnenden Empfänger von
Einzelladungen Berückſichtigung verlangen könnten Landwirthe
welche eine Zuckerfabrik beſitzen hätten nicht ſelten an einem Tage
25 40 Wagen Kohlen zu entladen

15 Eine hieſige Kolonialwaarenhandlung machte darauf auf
merkſam daß die Station Halle im Güterverkehr mit
Trieſt erheblich ungünſtiger als die Station Leipzig geſtellt iſt
Die Handelskammer hat der königl Eiſenbahn Direktion zu
a den Sachverhalt mitgetheilt und ſieht deren Antwort
entgegen

16 Dem königl Betriebsamt Weißenfels wurde über Preis
und Brennwerth der ſächſiſchen Steinkohle im Ver
d ehe Preiſe und Brennwerthe der weſtfäliſchen
Kohle Anskunft ertheilt

Der Präſident eröffnet die Sitzung um 11 Uhr und theilt
p Punkt 1 der Tagesordnung zunächſt mit daß Hr E
F Schumann in Lützen unter Berufung auf die Zuckerfabriken
Lützen und Markranſtädt ſeine Vereidigung als Zucker
probenehmer beantragt habe

Das Plenum lehnt das Geſuch ab da der Bezirk der Handels
kammer ausreichend mit Zuckerprobenehmern verſehen iſt

Ebenſowenig kann dasſelbe ſich entſchließen zwei hieſigen
Herren welche bei dem hiefigen Amtsgerichte ihre Verwendung
als Konkursverwalter nachgeſucht ſeine Empfehlung zu leihen

Punkt 2 Nachdem der Präſident ſich über die Entwickelung
des Lagerhausſyſtems in England und Frankreich ver
breitet theilt Hr Bethcke mit daß die Handelskammer zu
Mannheim die eifrige Vorkämpferin für die allgemeinere Ein
führung des Lagerhausverkehrs in Deutſchland dieſes Thema
neuerlich dem Ausſchuſſe des Deutſchen
gelegt habe
in Behandlung nehmen

Wenn den vor
Letzterer werde daſſelbe wahrſcheinlich demnächſt

Es ſei wünſchenswerth daß die
Handelskammer deren Bezirk namentlich durch die Zucker
induſtrie an dieſer Frage intereſſirt ſei ſich recht eingehend
damit befaſſe Hr Bethcke beantragt durch die Handels
kommiſſion feſtſtellen zu laſſen ob die Errichtung eines öffent
lichen Lagerhauſes in Halle mit der Berechtigung zur Ausgabe
von Warrants der hieſigen Geſchäftswelt erhebliche Vortheile
in Ausſicht ſtelle
verſtändniß

Das Plenum erklärt hierzu ſein Ein

Punkt 3 Wegen Errichtung einer Kammer für
ritte

Aus ſeiner per

Geſchäfte im Bankfache einfacher Art zu ſein pflegten
Jn weiterer Ausführung des Gegenſtandes bemerkt Hr

Bethcke daß es jedenfalls nicht unwichtig ſei daß die Richter
ſich mit den Geſchäftsgebräuchen ihrer Gegend vertraut
machen ſuchen Als ſ Z die Städte Magdeburg und Ha
ſich bemüht hätten das in der Folge nach Naumburg ver
legte Oberlandesgericht in ihre Mauern zu ziehen hätten
dieſelben beſonders geltend gemacht daß den Richtern Gelegen
heit geboten ſein müſſe mit Leuten der Praxis in ſteter
Fühlung zu bleiben

Hr Ernſt iſt für das Projekt eine Inſtitution die ſich
anderwärts bewährt habe ſei auch für Halle nützlich

Hr Riedel findet es unſerem modernen Bewußtſein ent
ſprechend wenn der Kaufmann dem Kaufmanne ſeine Rechts
ſtreitigkeiten zur Entſcheidung unterbreiten kann Wenn die
Richter ſich auch erforderlichenfalls mit kaufmänniſchen Sach
verſtändigen umgäben ſo ſei dieſen doch kein entſcheidendes
Wort eingeräumt Nichtsdeſtoweniger räth Herr Riedel die
Sache vorläufig fallen zu laſſen indem er ſich mit Herrn
Bethcke von dem Umſtande leiten läßt daß ſich nur ſehr
wenige Kaufleute
richters verſtehen können

der ſchwierigen Thätigkeit des Handels

Nachdem noch die Herren Jung und Werther zu dem e
eiVergl r 7 der

ekretariats

unkt 4 wird durch das vom Sekretär verfaßte den Mitdeine im Abdruck Feſtehe Protokoll

e w 5 a eAuf Anſuchen des Herrnder Se erbelgegner erhält der Sekretär die

auch in Zukunft als Protokollführer der Gewerbe

unkt 5 die Richtigſtellung der Handelsregiſteran deeta mmer ezirks betreffend erledigt ſich durch eine
mtsgerichtsbezirken geordnete Aufſtellung des Sekretariats

zu kommen

euerrolle zur Zeit in Klaſſe A2 veranlagt im delsregehlen bezw welche im o Wan
ndelsregiſter nicht aber auch in

n zu ermitteln

beten r ig nr vorläu ermittel FirmenDieſelben entrichten zuſammen 1 oder pro



Firma dir ggni iſt 41 M Gewerbeſteuer vom Handel dieu Ende 1 im alt der Handelkskammer erſte
Firmen u uſammen 165,787 d durchſchnittlich 58 M Gewerde euer vom Handel

Punkt 6 Nach der dreijährigen Reihenfolge
n Ende dieſes Jahres aus der Handels
ammer aus die Herren Kommerzienrath Steckner Jung

Ernſt MüllerHalle I Wahlbezirk Knabe Freyburg Mann
Naumburg II Wahlbezirk Monski Eilenburg III Saft
bezirk Freiwillig hat Hr Schmidt Bitterfeld III Wahl
bezirk im Mai d J ſein Mandat niedergelegt

t ind 8 Mandate neu Wien
die Handelskammer 26 Mitglieder zählt und nach

8 16 des Geſetzes vom 24 Februar 1870 alljährlich ein Drittel
der Mitglieder neu gewählt werden muß bei hieſiger Kammer
alſo 9 ſo war das Loos darüber zu befragen welches der
Mitglieder vom nächſtälteſten Jahrgange Bode Reinicke
Riedel Halle Eichhorn Merſeburg Bergrath Biſchof
Schmidt Weißenfels SchulzeDelitzſch Bourzutſchky KnopfWittenberg ausſcheidet Daſſelbe fiel auf Hrn Schulze Delitzſch

V Wahlbezirk
Als Wahlkommiſſare haben in den letzten Jahren die Herren

ErnſtHalle Bergrath Biſchof Weißenfels VoigtBitterfeld
Schulze Delitzſch fungirt Dieſelben werden auch für laufendes
Jahr mit der Abhaltung der Wahlen beauftragt

Punkt 7 Die Handelskammer iſt zum zweiten Male in
der Lage in Gemäßheit von Artikel 209h des Allgemeinen
Handelsgeſetzbuches Aktiennovelle vom 18 Juli 1884 Re
viſoren zur Prüfung des Herganges der Gründung
einer Aktiengeſellſchaft zu beſtellen Das Plenum be
traut die Herren Grubendirektor Mann Naumburg und Berg
rath Biſchof Weißenfels beides Mitglieder der Handels
kammer mit der Prüfung der techniſchen und Hrn Bücher
reviſor Walter von hier mit der der rechneriſchen Seite des
Unternehmens Des weiteren faßt daſſelbe auf Vorſchlag des
Herrn Biſchof den Beſchluß in Zukunft derartige Anträge
von Aktiengeſellſchaften durch die Gewerbekommiſſion unter
dem Vorſitze des Präſidenten erledigen zu laſſen

Die Tagesordnung iſt hiermit erſchöpft Jm Anſchluß an
e bringt der Präſident noch folgende Gegenſtände zur

orlage
a Ein Rundſchreiben des Deutſchen Handelstages vom 26 v

J en deutſchöſterreichiſchen Handelsvertrag be
reftend

Der gegenwärtig beſtehende Vertrag vom 23 Mai 1881 läuft
Ende nächſten Jahres ab Jm Hinblick hierauf fragt der
Deutſche Handelstag bei ſeinen Mitgliedern an welche Wünſche
hinſichtlich der Neugeſtaltung des Vertrages in ihrem Bezirk
vorhanden ſeier

Hr Bethcke Mitglied des Ausſchuſſes des Deutſchen Handels
tages ergreift das Wort um unter Hinweis auf die Wichtig
keit der Sache eine möglichſt eingehende Behandlung derſelben
und zwar durch die kombinirte Handels und Gewerbekom
miſſion Zu beantragen Das Plenum beſchließt in dieſem
Sinne Die Herren Mann Naumburg und Hofmeiſter Halle
werden auf ihren Wunſch ermächtigt an den Berathungen der
Kommmiſſion theilzunehmen

b Ein Rundſchreiben des Kaiſerlichen Statiſtiſchen Amtes vom
2 die Verbeſſerung der deutſchen Waarenverkehrs
ſt atiſtik betreffend

Das Kaiſerliche Statiſtiſche Amt macht zur Beſeitigung beſtehen
der Mißſtände den Vorſchlag bei der Einfuhr die Detklarations
pflicht vom Waarenführer auf den Waarenempfänger geſetzlich zu
übertragen es würde dann wie ſeither die Abgabe der
Deklaration bei der Abfertigung der Waare in den freien Ver
kehr oder auf die Niederlage zu erfolgen haben als Urſprungs
land würde dasjenige Land zu betrachten ſein in welchem die
Waare ſo wie ſie bei der Einfuhr beſchaffen war
erzeugt oder hergeſtellt wurde oder falls daſſelbe dem Empfänger
nicht bekannt ſein ſollte dasjenige Land aus deſſen Eigenhandel
die Waare bezogen wurde

Was die Ausfuhr anbelangt ſo würde dasjenige Land zu be
zeichnen ſein in deſſen Eigenhandel die Waare übergeht Nicht
das Vexbrauchsland da der Verbrauch erſt in der Zukunft er
folgt Bei Sammelladungen müßte der Spediteur die ihm von
ſeinen Auftraggebern behändigten Anmeldeſcheine vorlegen damit
daruach das Beſtimmungsland jedes einzelnen Beſtandtheiles der
Ladung feſtgeſtellt werden kann

Das Kaiſerliche Statiſtiſche Amt erachtet ſeine Vorſchläge für
weſentlich ſowohl im Jntereſſe der Handels und Zollpolitik als
auch des Handelsſtandes belegen und erſücht die Handels
kammer ſich bis zum 10 Dez er darüber zu äußern

Das Plenum betraut mit der Begutachtung der Vorlage
die Handelskommiſſion

e Eine Eingabe des Magiſtrats und des Kaufmänniſchen
Vereins zu Düben den Anſchluß der Stadt Düben an
eine Eiſenbahn betreffend

Auch dieſe beiden Schreiben werden an die Handelskommiſſion
verwieſen

Gerichtsverhandlungen
Der ſpremberger Sozialiſtenprozeß

vor dem Schwurgericht
Bericht der Saale Zeitung

Forſetzung

M Kottbus 18 Nov
Die gegenwärtige Anklage weiſt zunächſt darauf hin daß die

Vorgänge in Spremberg an denen ſich lediglich das Arbeiter
publikum betheiligt habe der Staatsregierung Veranlaſſung gegeben hätte den kleinen Belagerungszuſtand über Spremberg zu

verhängen Den Hergang betreffend ſo ſei zur Aufrechterhallung
der Ordnung am 30 April dem damaligen Geſtellungstage in
Spreniberg außer den Gensdarmen des Kreiſes auch der ſtädtiſche
Polizeiſergeant Hubrich zugezogen worden Von letzterem be
haupten die Beſchuldigten daß er die Geſtellungspflichtigen dadurch
daß er ſie duzte und mit Scnn wie Affe, Lumpanredete ſehr gereizt habe Nach Entlaſſung der Geſtellungs
pflichtigen ſei ein Trupp derſelben nach dem Klein ſchen Schank
lokal und auf dem Wege dahin habe ſich der Angeklagte
Säbi einen Spazierſtock geben laſſen und daran ein mit
weißen runden Punkten durchmuſtertes Taſchentuch von rother
Grundiarbe befeſtigt Mit dieſer improviſirten Fahne zog er
dem Haufen voran Der dem Zuge begegnende Tuchmacher
Tittel gen Hoffmann ein als Sozialdemokrat bekannter Menſch
habe den Säbiſchka bedeutet er werde mit der Fahne nur Un
annehmlichkeiten hervorrufen und er ſolle ſolchen Unſinn bleiben
laſſen Der Zug mit der rothen Fahne ſei indeß unter Ab
ſpanng des ſozialdemokratiſchen Liedes Auf und laßt die Fahnen
fliegen weiter gezogen und habe um 12 Uhr mittags als
zahlreiche Arbeiter die Fabriken verließen ſtarke Verniehrung
gefunden Jn der Schützenſtraße ſei Sergeant Hubrich dem

n begegnet und da habe der Führer des Haufens die rothe
ahne in die Höhe gehoben und das rbeiterfeldgeſchrei
Es tönt ein Ruf von Land Land angeſtimmt

in welche Geſänge die übrigen mit einfielen Hubrich habe dann
die Abnahme der Fahne und die Einſtellung der ſozialdem okratiſchen

Geſänge befohlen worauf er aber unter Rufen wie Haut ihn

worden ſei was ihn zur Anwendung des Säbels genöthigt habe
Vergeblich habe er aber Verhaftungen vorzunehmen verſucht denn
alles ſchlug oder ſtieß auf ihn ein ja ein Zeuge habe bekundet
daß man mit Hubrich förmlich Fangball geſpielt habe ſo flog er
aus einer Hand in die andere Eine Anzahl Perſonen aus
dem Bürgerſtande ſei dem Hubrich wohl zuhilfe geeilt habe aber
den Bedrohungen und den Gewaltthätigkeiten der Tumultuanten
egenüber nichts t können und ſchließlich ſei erſt nach
em zahlreiche grobe Exceſſe vorgefallen waren den vereinten

Kräften der Gendarmen und VPolizeibeamten unter Mithilfe der
Bürgerſchaft die Bewältigung des Aufruhrs gelungen

Nach Auslooſung der Geſchworenen ſtellt der Präſident zunächſt
die Perſonalien der Angeklagten feſt Säbiſchka 21 Jahr alt
iſt wegen Bettelns Landſtreichens Diebſtahls und Körper
verletzung Korn 21 Jahre alt ebenfalls wegen Bettelns
Diebſtahls und Körperverletzung vorbeſtraft Guſtav Hoffmann
17 Jahr alt unbeſtraft Franke 21 Jahr alt unbeſtraft Töpfer
W t 21 Jahr alt unbeſtraft Rex 21 Jahr alt unbeſtraft

urmulla 21 Jahr alt unbeſtraft Schmied Maltuſch wegen
Körperverletzung beſtraft Henſchke 20 Jahr alt wegen Körper
verletzung vorbeſtraft Bro t 20 Jahr alt unbeſtraft Dubraw
20 Jahr alt unbeſtraft Mummert 20 Jahr alt unbeſtraft
Horn unbeſtraft Rietſchel 20 Jahr alt vielfach wegen Dieb
ſtahls und Hehlerei vorbeſtraft Wonneburger unbeſtraft Weder
31 Jahr alt wegen Angriffs auf einen Beamten vorbeſtraft
Ken S Jahre und Richard Hoffmann 28 Jahre alt beide
unbeſtraft

Der Präſident ruft ſodann den Angeklagten Säbiſchka auf
und fragt denſelben ob er ſich als Anſtifter und Führer des
Zuges ſchuldig bekenne Der Angeklagte bejaht dies verneint
aber ſich des Widerſtands ſchuldig gemacht zu haben er habe
W P nebr nach der Aufforderung zum Auseinandergehen bald
entfernt

Präſident zu den Geſchworenen Meine Herren Geſchwörenen
Jn kurzem will ich Jhnen die Sachlage ſkizzirren wie ſie ſich an
den von Säbiſchka in Scene geſetzten Zug anknüpft Nachdem
der Zug nach Teſchnitz einem Vergnügungspunkt bei Spremberg
zurückgezogen war wurde ſeitens der Polizeibeamten und anderer
behördlicher Organe zum Auseinandergehen aufgefordert Dieſer
Aufforderung wurde nicht nur nicht Folge geleiſtet ſondern es
wurden was die Sache ſehr erſchwert auch die Beamten thätlich
angegriffen Es kommt nun darauf an die Verſchuldung des
einzelnen zu ermitteln

Präſident zu Säbiſchka War der Zug denn vorher ver
abredet worden Angekl Nein wir haben uns mehrere
gute Freunde und Bekannte ſo zufällig zuſammengefunden und
andere haben ſich dann dem Zuge angeſchloſſen Präſ Von
wem war das rothe Tuch welches Sie als Fahne benutzten
Angekl Vom Spinner Froſt Präſ Sind Sie Sozial
demokrat Angekl Nein Präſ Kannten Sie die im
Zuge geſungenen ſozialdemokratiſchen Lieder Angekl Nein

Präſ Haben Sie denn nicht mitgeſungen Angetkl
Nein Präſ Sie ſcheinen ein ſchlechtes Gedächtniß zu haben
es wäre beſſer wenn Sie nicht alles leugneten Als Sie mit
Jhrem Zuge auf Hubrich ſtießen was geſchah da Angekl
Hubrich wollte die rothe Fahne weg haben Präſ Hat er
nicht auch zum Auseinandergehen und zum Einſtellen der ſozial
demokratiſchen Geſänge aufgefordert Angekl Jawohl
Präſ Sind Sie denn nun gegangen Angekl Jawohl
Präſ Jn der Vorunterſuchung haben Sie allerdings geſagt
daß niemand gegangen ſei haben Sie denn damals falſch ausgeſagt Angekl Wenn ich damals ſo geſagt habe dann
wird es wohl richtig ſein jetzt erinnere ich mich an vieles nicht
mehr Präſ Verſuchte Hubrich Sie zu arretiren
Angekl Ja Präſ Haben Sie ſich dabei widerſetzt
Angekl Ja aber es hielten mich auch noch andere von hinten
feſt Präſ Haben Sie einen davon bemerkt Angekl
Den Spinner Guſtav Hoffmann Präſident zu Hoff
mann Jſt das richtig Angeklagter Hoffmann Ja
Präſ zu Säbiſchka Hubrich verſuchte dann den Hoffmann zu
verhaften hat ſich letzterer widerſetzt Angekl Ja wohl
Präſ zu Hoffmann Jſt das richtig Angekl Hoffmänn
Jch habe mich gegen die Verhaftung geſtemmt Präſ Dann
wollte Hubrich den Rex verhaften hat dieſer ſich widerſetzt
Angekl Das weiß ich nicht ich habe ihn nur auf dem Boden
liegen ſehen Präſ zu Rex Haben Sie ſich widerſetzt
Angekl Rex Nein ich wurde nur zurückgeriſſen als mich Hubrich
faßte Präſ Nun Sie haben in den früheren Ausſagen
allerdings Jhren Widerſtand zugegeben zu Säbiſchka Haben
Sie ſich nicht an dem Widerſtand betheiligt Angkl Säbiſchka
Nein ich kann mich nicht erinnern Präſ Weshalb haben
Sie denn bei der Zurückkunft den Arbeiter Krüger mit dem
Meſſer in den Kopf geſtochen ſodaß er ſtark blutete Angekl
Er hatte ſich mit mir gezankt und prügelte auf mich los wobei
ich mehr wegbekommen habe als er von meinem Meſſerſtich
Der Angekl Spinner Korn wird nun aufgerufen Derſelbe
ſoll ſich der Anklage nach hervorragend bei der Zuſammenrottung
betheiligt die Verhaftung des Säbiſchka verhindert und dabei
einen Säbelhieb über den Arm erhalten den Beamten Wider
ſtand geleiſtet und ſie bedroht haben Der Angeklagte giebt auf
Befragen des Präſidenten nur zu daß er ſich auf die Auffor
derung zum Auseinandergehen nicht gleich entfernt habe Der
Angekl Spinner Hoffmann ſoll ſich ſeiner Verhaftung wider
ſetzt haben und nach letzterer dem ihn begleitenden Wachtmeiſter
eutlaufen ſein Präſ Sind Sie Sozialdemokrat Angekl
Nein ich befaſſe mich nicht damit Präſ Dp Sie ſich
widerſetzt Angekl Nein Präſ Haben Sie bei andern
Widerſetzlichkeiten bemerkt Angekl Bei Maltuſch Rex und
Franke Der Präſident frägt hierauf letzteren ob er ſich
des Widerſtandes ſchuldig bekenne Franke bejaht dies
leugnet aber eine Aufforderung zum Auseinandergehen gehört
zu haben Der Angekl Töpfer Juſt war von Hubrich als Haupt
ſchreier bei der Zuſammenrottung bezeichnet worden Juſt leugnet
indeß jede Betheiligung Augekl Rex iſt angeſchuldigt ſi nicht
utwillig haben arretiren zu laſſen er leugnet aber ebenfalls jede

Schuld Der Angeklagte War muth ſoll Drohrufe ausgeſtoßen
ſich ſeiner Abführung widerſetzt und den Sergeant Hubrich
thätlich angegriffen haben Er beſtreitet nicht jede Schuld
Der Angeklagte Schmied Maltuſch ſchon in dem vorigen Pro
zeß hier wegen Auflaufs verurtheilt ſoll Drohrufe gegen Hu
brich ausgeſtoßen haben er leugnet dies bezeichnet aber den Re
als einen derjenigen die ſich ihrer Verhaftung durch Hubri
widerſetzt Der Angeklagte Schloſſer Henſchke leugnet jede
Theilnahme an der r des Säbiſchka ſowie die eigene
Widerſetzlichkeit gegen die Verhaftung Der Angeklagte Bro
ſig geſteht nur zu daß er auf die Aufforderung zum Ausein
andergehen nicht greig weggegangen ſei Der Angeklagte Du
bran leugnet jede Schuld Der Angeklagte Mummert ſollſich dem Hubrich widerſetzt haben leugnet dies aber auch er

habe einen Säbelhieb von Hubrich erhalten Er giebt nur zu
ſich trotz der Aufforderung nicht gleich entfernt zu haben Der
Angeklagte Horn ſoll ſich bei ſeiner Verhaftung durch den Wacht
meiſter Sommer losgeriſſen haben leugnet dies aber Der
Angeklagte Rietſchel leugnet jede ſtrafbare Handlung Der

h Wonneburxger ſoll ſich auf die Aufforderung des
g rich nicht entfernt haben und giebt dies zu Er hat auch die

ißhandlungen die gegen Hubrich ausgeübt wurden geſehen
weiß aber nicht wer es gethan Der Angeklagte Weder eug
net jede ſtrafbare Betheiligung Der Angeklagte Müller ge
nannt Felgentreter leugnet jede Petpeiltgng an den Exceſſen
und jeden Widerſtand ebenſo auch der Angeklagte Tiſchler
Richard Hoffmann der nur geſagt haben will man möge doch
d ha rnen Jungen die da Lärm machen den H
vollhauen

Der Gerichtshof tritt hierauf in die Beweisaufnahme ein und
Lexnimmt zuerſt den Polizeiſergeanten Hubrich räſident

fordere Sie hierinit auf ja recht gewiſſenhaft in Jhren
usf ie ſelbſt bei derBe agen zu ſei mal da che betheiligtNiederx mit dem Schuft angegriffen und zu Boden geworfen ſind W ſt auch behauptet worden daß Sie zu hat gegen bie

Leute vorgegangen ſind Falls Sie ſich in dieſer Beziehung einer
Dienſtwidrigkeit ſchuldig haben ſo brauchen Sie ſich ja
allerdings nicht in Jhren Ausſagen zu belaſten doch wäre es wohl
angemeſſen wenn Sie auch in dieſer Beziehung den Sachverhalt
unumwunden ſo darſtellen wie er ſich Jigetragen Zeuge
Hubrich ſtellt nun die Vorfälle in der ſchon geſchilderten Weiſe
dar daß er zur Aufrechterhaltung der Ordnung bei der Geſtellung
thätig geweſen ſei Präſ Sie ſollen damals die Geſtellungs
pflichtigen theilweiſe geduzt oder auch Affe und Lump ge
nannt haben Zeuge Jſt mir nicht eingefallen Der Zeuge
giebt nun weiter an daß als der Zug mit der rothen Fahne kam
und als revolutionäre Lieder geſungen wurden er Zeuge nach
vergeblicher Aufforderung zur s emonſtration zur
Verhaftung gegen Säbiſchka geſchritten ſei worauf aber auf ihn
losgeſchlagen wurde Präſ Wiſſen Sie wer Sie angegriffen

Zeuge Das weiß ich nicht ich bemerkte aber Hoffmann
Korn Joſt und Franke in meiner Nähe Dieſe und Säbiſchka
waren ſtets in meiner Nähe und betheiligten ſich am meiſten an
der Vereitelung der von mir verſuchten Verhaftungen Auch Rex
hat ſich ſeiner Verhaftung heftig widerſetzt Mir wurden dabei
auch die Beine umklammert und ich wurde in den Rinnſtein ge
worfen Dann habe ich vom Säbel Gebrauch gemacht und ſchlug
dem Dubrau der mit 2 Steinen auf mich loskam mit dem Säbel
auf den Kopf Präſ Wer hat denn bei jener Gelegenheit
geſagt Der rothköpfige Schweinhund muß kalt Gr apt werden

Zeuge Das weiß ich nicht Präſ Wer hat denn als
die Gendarmen kamen geſagt Die Pickelhauben kriegen auch
noch ihre Dreſche Das weiß ich auch nicht
Präſ Haben Sie denn die Leute wiederholt zum Auseinander
gehen aufgefordert Zeuge Unzähligemal Präſ Wen
haben Sie dann trotzdem noch immer in Jhrer Nähe geſehen
Zeuge Den Säbiſchka Franke Hoffmann Joſt und Maltuſch

Angekl Maltuſch Jch war nie in des Zeugen Nähe
Zeuge Jch glaube doch Präſ Halten Sie denn den Mal
tuſch für einen der Hauptſchreier Zeuge Das kann ich nicht
behaupten Er nennt dann noch Warmulla und Wonneburger als
damals in ſeiner Nähe befindlich geweſen Beide Angeklagte
beſtreiten dies entſchieden Präſ Was können Sie denn über
die Thätigkeit des Korn berichten Zeuge Der war immer
im dickſten Haufen und geberdete ſich wie ein Wüthender Er
lief auch hinter dem Jaxt her den ich arretirt hatte und rief ihm
zu Lauf doch weg dummes Luder Präſ Was geſcha
nun als der Hr Landrath kam Zeuge Der Hr Landrat
forderte die Leute gütlich auf doch nachhauſe zu gehen und ſich
nicht unglücklich zu machen bekam aber als Erwiderung die Rufe
Haut ihn Bei dieſer Gelegenheit ſind Franke Juſt und

Warmulla arretirt worden Präſ Haben Sie denn ſchon
vorher davon Beweiſe gehabt daß man Jhnen etwas auswiſchen
wollte Zeuge Ja wohl ich hörte davon daß man mir
nachſtelle weil ich zu ſtreng war ich war aber nur gerecht
Präſ Haben Sie Kenntniß davon welcheu Zweck der Zug hatte

Zeuge Klar bin ich nicht drüber Präſ Waren einzelne
der Theilnehmer betrunken Zeuge Ja wohl am meiſten
Säbiſchka Rechtsanw Hammer ſchmidt zum Zeugen Sind
Sie dem Maltuſch feindlich geſinnt Zeuge Nein Rechts
anw Hammerſchmidt Sie ſollen ihn doch ſogar einmal früher
bei Gelegenheit einer Unterſuchung als Sie mit ihm allein waren
Ohrfeigen gegeben haben Zeuge Das glaube ich nicht
Präſ Wollen Sie damit ſagen daß Sie es nicht wiſſen daß
es aber doch vielleicht ſo ſein könnte Zeuge Das kann
nicht ſein Rechtsanwalt Dedolph zum Zeugen Haben
Sie ſich denn gegen die Geſtellungspflichtigen ſolcher Aus
drücke bedient wie ſie Jhnen vorgeworfen werden wie
zum Beiſpiel Lauſejungen, Affen, Lumpen Zeuge
Das weiß ich nicht Präſident Beſinnen Sie ſich
nur Es wird hierauf ein Brief verleſen welchen Maltuſch
noch vor jener Zeit an einen Freund in Chemnitz gerichtet und
worin er renommiſtiſch über ſpremberger Vorgänge berichtet
Jch habe einen Feldhüter vertobakt und ſehe deshalb einer

tödtlichen Strafe entgegen Wenn die kommt nehme ich mir das
Leben Auch habe ich 2 Thlr Strafe 33 bezahlen Den Putz,
der mich angeklagt es war der Hubrich werde ich todtſchlagen

Maltuſch giebt zu den Brief geſchrieben zu haben Zeuge
Rentier Müller deponirt daß er den damaligen Polizeiſergeanten
Schilling aufgefordert habe dem bedrängten Hubrich zu helfen
worauf aber Schilling ſagte Hubrich hat ja wieder an
gefangen Zeuge Schilling damals Polizeiſergeant in
Spremberg jetzt Schuldiener hat Juſt Franke Säbiſchka Rex
Horn und Korn unter denjenigen bemerkt die in der Nähe
des Hubrich waren Säbiſchka und Korn auch Rex hätten
ſich gegen Hubrich widerſetzt Rechtsanwalt Hammerſchmidt

zum Zeugen Haben Sie nicht die Aeußerung gemacht Mag
Hubrich doch ausbaden was er eingefädelt hat Zeuge Das
glaube ich nicht geſagt zu haben übrigens iſt weder Hubrich noch
ich thätlich angegriffen worden A Schulz Haben Sie
etwas von einer Mißſtimmung der Geſtellungspflichtigen und
ſchroffem Benehmen des Hubrich gegen die Geſtellungspflichtigen
gehört Zeuge Der Polizeiſergeant Richter hat mir geſagt
Jm Geſtellungshauſe geht es gut zu da dreſſirt Hubrich die

Leute mit Worten wie Affe Lump Lauſejunge Der
Gerichtshof beſchließt den Richter zu morgen zu laden

Nach der Pauſe wird mit der Beweisaufnahme fortgefahren
welche ergiebt daß zahlreiche drohende Rufe ausgeſtoßen wurden
daß aber auch ein Theil der Angeklagten ſowie auch der übrigen
Theilnehmer der Tumulte ſtark angetrunken war Auf Wunſch
eines Geſchworenen wird feſtgeſtellt daß von den 18 Angeklagten
damals 13 an der Geſtellung theilgenommen hatten Zeuge
Krankenwärter Feliſch iſt der Anſicht daß der Tumult weniger
ſozialdemokratiſcher Natur als vielmehr gegen Hubrich gerichtet
geweſen iſt Zeuge Fleiſchergeſecle Harmuth hat nur ein Hin
und Herdrängen des Hubrich bemerkt A Ham merſchmidt
zum Zeugen Halten Sie dafür daß der ganze Tumult geplant
geweſen iſt Zeuge Nein auf die Aufforderung vom Polizei

ſergeanten Schilling der dabei die Worte gebrauchte Kinder
macht doch keine Dummheiten ſei der größte Theil der
Tumultuanten auch fortgegangen

Die weiteren Zeugenausſagen bieten nichts Weſentliches oder
Neues Gegen 4 Uhr tritt Vertagung bis Freitag vormittag

9 Uhr ein Fortſ folgt
Provbinzial Nachrichten

Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e
iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

X Schkeunditz 18 Nov Das benachbarte Rittergut Klein
liebenau iſt geſtern durch Kauf dem Vernehmen nach für den
Preis von 800,000 in den Beſitz des Grafen von Hohen
thal Dölkau übergegangen

Wettin 18 Nov Die hieſige Liedertafel feierte heute
h und Jnſtrumental Konzert und Ball ihr 29jähriges

iftungsfeſt
K Erfurt 18 Nov Jn der Nacht zum Mittwoch war der
a bei Erfurt der Schauplatz eines Verbrechens
er Sohn des Handelsmanns wurde von mehreren Männern

angefallen und von einem derſelben niedergeſtochen Ein Meſſerſtich hat den jungen Mann am Halſe ſo wer verletzt daß am

Aufkommen deſſelben gezweifelt wird
s Lodersleben 17 Nov Der am Montag voriger Woche

auf dem Anſtande verwundete 27jährige Sohn des hieſigenRittergutspächters Hrn Beinert en z tand in den letzten
Tagen zu der Hoffnung berechtigte daß nach Verluſt eines Augeswenigſtens das Leben gerettet werden würde t geſtern abend

den Verwundungen erlegen Dieſer Schickſalsſchlag iſt für
die Familie um ſo ſchwerer als wie die Sagle Ztg ſchon be

e dir unglückliche Schütze der jüngere Bruder des Ver
orbenen iſt
t Aſchersleben 18 Nov Schon ſeit einiger Zeit wußte

man daß ſich der fahnenflüchtige Bernh Kuche vom Füſi
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er Bat des Magdeb Jnfant Reg Nr 27 in hieſiger Gegend Zuger Breen Nov gr r obhie K war ſogar von ſeinen Venſo ern im Felde geſehen Magdeburger Börſe e le Weg e a
worden ohne daß elang ihn feſtzunehmen Seinen Unter 17 Nov Stettin ie Nov Sigt T te co pr Nov Dezit friſtete er durch Betteln und Stehlen Anläßlich mehrerer Granulated m 18 Nov pr Dez Jan 80,10 pr e a6 e

Welbsleben und Weſtdorf verübter Diebſtähle wurden neue alzucker I 23 75 T M amburg 13 Nov Telegr Feſier z Nov 26 r JErmittelun en angeſtellt bei denen K geſtern in Weſtdorf in arg der II 22 80 o0 c00 pr L 7 h ä 25 Br pr MatJunt
läglichem uſtande verhaftet wurde Kornzucker z I 10 70 20 00 1980 20 20 per S e du pr Bit 4000 vr Nov 8000

0 T

Kornz Rend 88 18,70 19,00 1880 10,10 vo 19 9Vermiſchtes en J16,70 16,90 Leipziger Börſe vom 18 November JZu dem Fall Speichert, von dem wir geſtern be Tendenz am 18 Nov Strammuwh meldet man aus Poſen noch Bei der in Bomſt vor 17 Nov 18 Nov denkt z 92,60 63 Witte c 124 40
nommenen Exhumirung der Leiche der Frau Speichert fnbrt ein Brodraffinade S M o M 3 do 1000 o2,60 b 99 75r erichtliche Sachverſtändige Prof Läuſig den Umſtand daß in Brodraffinade 20 00 26 25 26 00 26 25 3 do 500 9260 b Mansſ Gw 1882 16,00an die Leiche bei der erſten Exhumirung im Zuſtande der Mu Brod Melis 2 3 do 500 92,60 bz 4 do 101,75 Gjfizirung fand auf die Einwirkungen des Grundwaſſers und auf Gem Raffinade 24,60 265,75 24,80 265 Th en 33 i

vie Beſchaffenheit des Bodens in welchem ſich das Grab befand Vem Melis J 23 50 23 80 e 3 Siagtsaul 1855 106 o7,756 Lyz Eier
urück Der Arſenik den man damals in der Menge von einem Tendenz am 18 Nov Unverändert feſt do 18347 600 101,4063 o 1876 105/55 65
Halt ramm in der Leiche entdeckte habe nach dem Gutachten Magdeburger Börſe vom 18 Nov 7 35 100 3 Altb Landb Obl 108,60 Gdes Prof uſig von den verwendeten Jnſtrumenten hergerührt Rohzuder J Produkt 50 104,00 4 do do 104,2 d
Daß man aber ei der Exhumirung am 15 d die Leiche verweſt Tranſito f a B Hamburg Div Elſend St An Dwvorſand beweiſe daß das vor zehn Jahren abgegebene Gutachten Nov 10 75 10 80 bez Br G tendurse i 5 ſche StraßenB 136,00
des Prof Sonnenſchein welcher eine ArſenikVergiftung annahm Dez be 10 85 Br 1080 G ist el n g h dicunrichtig geweſen ſei Die weitere chemiſche Unterſuchung der Jan nur u h C r 7 Be ſaehew re hir h eLeichenreſte wird nun in Berlin ſtattfinden Die Staatsanwalt Febr März 11 27 11 20 des r do 5 s do Stamm e 1527006ſchaſt hat in Aubetracht des bisher vorliegenden Ergebniſſes das April Mal 11 879 bez Br G DuxBodenbach 7 getteEibſ Seſtt 8625
gerichtliche Verfahren in dieſer Angelegenheit wieder aufgenommen Tendenz Ruhiger di FranzJoſ B 52/eg 89,75 Lerraffinerte Ter
Der zu lebenslänglicher Zuchthausſtrafe verurtheilte Apotheker Die Aelteſten der Kaufmannſchaft Eiſenb St P n i z hir r

iſt übrigens da er ſchwer erkrankte urlaubsweiſe aus Parts 18 Nov Telegr Rohzucker 882 cuhig loco 27 00 à 27 25 h St Prior 169,90 GSpeihert igtetsen ürd dnee e gar Weiher Zuger weichend Nr 5 pr 100 e pr Rov 327 s Altenburg ein s 50 Pder Haſt entlaſſen worden und befindet ſich bei ſeiner Mutter S pr Nov e ger z pr WiatzJunt ghor r Dez 7u e t 130,05 6 e Unsl EifP Dbi

in Poſen London 18 Nov Telegr Hadannazuger Nr 12 12 nom 72 do B 130,00 G o rGegen die Fremdwörter Herr Staatsſekretär von Robzucer 102/ unr Central eide e t er waren d alt 2 AuſſigTepli 5373 S
dings ſir die Antwerpen 17 Nov Telegr Rübenzucker Sofort 26,00 Fres Bank u Cred Alt 5 Böhm Nordbahn vtephan hat neuerdings auch für die Bauten der Poſt angeordnet dis z V 4 o d iSteph t dwö Fres Nov 26,50 bis Fres Nov Dez 27,00 Fres Jan März27,761 9 Allg D Er A Lpz 174,80 o Sold 101,40 Gdaß von den Bauanſchlägen Zeichnungen 2c alle Fremdwörter bis gres 7 Dresdener vant l 6 Bufſchtiehr B Now 86,00 630

fern zu halten und auch die techniſchen Ausdrücke der deutſchen NewYork 17 Nov Telegr Fair reſining Muscovades 4 D 6 Leipziger Bant 146 25 5 do Em 1871 86,00
Sprache möglichſt anzupaſſen ſind Eine weitere Anordnung geht Kaffee n 5/ do Kaſſen Verein 107,00 6 7 do 1672 86,00636dahin bei den zur Zurechtweiſung für das Publikum dienenden u do Disk Geſellſch 164,00 do Gold 105,10 Gahin c Hamburg 18 Nov Telegr Kaffee ſteigend Umſatz 15,000 Sack i Sächſ Bank 8 5 Dux 86,26 GAuſſchriſten in den Poſt und Telegraphengebäuden ſoweit dies Zavre 18 Nov Vorm 8 Uhr 50 Min Telegramm von Peimann Bank neue z 5 do Em 1871 85 75 Snoch nicht geſchehen iſt gleichfalls deutſche Bezeichnungen aus Ziegier S Es Laſfſee, New 9ort ſchrieht mit 19 Points Hauſe Rio 7 Jrlerer 1871 108
ſchließlich zur Anwendung zu bringen So ſollen beiſpielsweiſe 17000 Santos 10000 B Recettes für geſtern Hier werthet der Januar 00 65 GrazKöſlacher 6860,50 P
die gügemein mißörauchten Sremdwörter Korridor Etage Portier rc 7 ehe et 7 Nov Telear Falr Niloe m n e a

n e bleſe n er er i e Janeiro 13 von Telegr Kaffeezufuhr in Rio während der 15 Cxölw Pavierfabr g vo 1 HPrag Dur Sold 100780den Bei den berliner Bauten iſt dieſe Anordnung bereits 2 wibg do do Schuldverſchr 105,00wer en Woche 87,009 Vorrath in Rio 450,000 Ausfuhr nach den Vereinigten Staaten chr 105 8 Gold 108,30überall zur Durchführung gelangt 80,060 do nach dem Kanal und nach der Elbe 15060 do nach dem übrigen 8 DörſtewitzRattm 86,30 6 5 PragTurnan 90 25
r

S Preis für goodWaaren und Prodnktenberichte marktes
Petroleunm

Berlin 18 Nov Amtl Feſtſt Raffintrtes Standard white per 100
kg m Faß in Poſten von 100 Cir Term ruhig Gek Ctr Kündlgungs

per dieſen Mon 22 09 bis

Europa 9,000 wirklich verkauft ſeit dem letzten Telegramm 87,000 Sag
endenz des Kaffeefirſt 56,00 Wechſel auf London 21

Sehr feſt

Spiritus
Bexlin 18 Nov Amtl Feſtſt Spiritus pr 100 Lit à 100 Proz10,000 Proz Termine feſt und höher Gek p Proz

vez Durchſch nittspr M loco ohne Faß 36,2 per dieſen Mon 37,4
40 000 L Sündigungspr 37 5 1 r Beſtandound an in Barren

Wochenüberſicht der Reichsbank vom 15 Nov
Berlin 18Aktiva Nenan m rie deutſchen Gelde

oder ausl Münzen das Pfundr Loco 22 9 Durchſchnittspr 37 7 bis 36 9 per Nov Dez 37 4 bis 37 7 bis 36,9 dez per Dez Jan 27 i 2t Dit hie ber Nod Dez 22 09 der Dez Jan 23,00 dis dis 323 die ben der Jan dedr 371 1897 4 den der B l h Nette tet 60055095 n
per Jan Febr 23,2 bez bez pr März April bis bis bez per April Mat 388,5 bis 38,8 3 do an Noten anderer Banken r 1i 874,000 Zun 2,079,000
Stetttn 18 Nov Telegr Petroleum loco verſteuert Uſance 1 bis 38,4 bez pr MaiJuni 38 8 bis 39,1 bis 88 6 bez pr JuniJuli 59,5 4 do an Wechſeln 45268000 Ab 7825 000

Tara 11,40 M bis 39,8 bis pr Juli Aug 40 2 bis 40,5 bis Spiritus per 5 do an Lombardſorderungen 2421940,000 Abn 4127, 000Hamburg 38 Nov Telegr Matt Standard wözte loco 7,20 100 Lit à 100 Proz 10,000 Proz loco ohne Faß 86,7 bis 36,6 bis 964 6 do an Effekten 55,919,000 Abn 3,472,000
Br 7,20 Gd pr Nov Dez 6,90 Gd pr Jan März 6,75 Gd bez ab Speicher bis bez do an ſonſtigen Aktiven 24555,000 Zun 174 000Bremen 18 Nov Telegr Schlußbertcht Standard white loco Magdeburg 18 Nov Kartoffelſptritus für 10,000 Liter Proz loco e än
F t wer re Telegr Schlußbericht Rafſintrt Type welß hre nfar ebrrg Nov H R r Janſmarnichaft Pafſivan 18 Type welß g urg 18 Nov Hermann Walther lſpiri äloco 16 bez 16 Br pr Dez 16 bez 168 Br pr Januar 16 ſteigend Loco ohne Faß 36,80 bis 37,10 e ver er Acſerdeſergt a endet
bez 167 Br pr Jan März 16 bez 162 Br Rubhig haltung der Gebinde 37 60 Gd nom für 100 L à 100 10 der Betrag der uml Noten 38146603000 Abn 15 478 000

New York 17 Nov Telegr Raffintrtes Petrolenm 702/0 Abel Teſt Poſen 18 Nov Telegr Loco ohne Faß 34,30 pr Nov 34,70 11 die ſonſtigen täglich fälligen Ver
in New ort 28 Gd do do in Philadelphia Gd rohes Petroleum pr Dez 34,80 yr AprilMai 36,70 pr Jan Gek L bindlichteiten 267,301,000 Zun 9,750,000r e h Plpe line Certiſicates D 78 C Feſt 12 die ſonſtigen Paſſiven 360,000 Abn S 000

J S 99 7 eKonkurrenz Ausſchreiben GaltwirthſchaftsPerkaut udes d b j ſi Gegründet 18462 Ses Zn deihielenden Verſe W und bez gliche Perpachtung 22 Prets Medaſiien
i igerung folKunstgewerbe Vereins zu Ialle aS n ehe erntete ehe erſgenn aaäier h Passendstes Geschenk

zwecks Erlaugung von Entwürfen r ten e die demſelben gehörige in Heilsberg für dena zu einer Jnterimskirche mit 360 Sitzplätzen Bauſumme 20000 Mark Vottendorf beſegener 9ke aftaten al ur Amts erichtsbezirk Blankenhain be Weihnachtstisch
Auftraggeber der Evangel Kirchbauverein dahier Konkurrenzgebiet 1 Holländer Windmühle nebſt 17 legene Reſtauration zum ſchwarzen m fehlonsworth für jede Fanullie
unbeſchränkt 300 Mark Geldpreiſe und Vereinsdiplome Morgen Feld 2Wallfiſch welche auch zur Ein p r jede amb zu einer monumentalen Steinbank Bauſumme 600 Mark Stiftungj 9 Wohnhaus nebſt 8 Morgen Feld richtung eines Gaſthofes ſich eignet O
des verſtorbenen Stadtraths R Niemeyer Auftraggeber der hieſige habe ich einen Termin auf gen Feld qus freier Hand zu verpachten oder zu
Magiſtrat Konkurrenzgebiet Halle a/S 50 Mark Geldpreiſe und Montag den 22 November er verkaufen
Vereinsdiplome Na chmitt ags Punkt 2 Uhr Weimar den 10 November 1886Ausführliche Programms ſind bei dem Schatzmeiſter des Vereins Herrn im Meitz ſchen Gaſthofe daſelbſt an Pr m lhliee u ehgyanwalt

Maurer und Zimmermeiſter Kuhnt Steinweg 33 zu entnehmen Ebendaberaumt wozu ich Kaufliebhaber hier illerſtraſte 17J raumt wozu ich iebhaber hierſelbſt ſind die Arbeiten t er c 12 Uhr einzureichen mit einlade J Haus an ſehr frequenter Lage
alle im November ichgar in Jlversgehofen bei Erfurt miton an th Richard Glass Wiehe Einfahrt Stallung und Laden paſſend

aurath w Backhaus Verkauf e Oßſchlächterei
i iswerth zu verkaufen AnzahlungC t K d b z ſt t Montag den 22 Novbr d J nach Uebereinkunft erten unter TEr e in er e a zran n Vormittags 10 Uhr ſoll erbtheilungs an G L re Co

Wir beabſichtigen auch in dieſem Jahre unſern Kindern der Anſtalt eine halber in der Zinsmann ſchen Woh Erfurt erbeten S
Weihnachtsfreude zu bereiten und erſuchen Freunde und Gönner der Anſtalt nung zu Dornburg bei Jena ein s bekanrt unter der Devise
um milde Gaben welche bereit ſind entgegen zu nehmen ſchönes großes Wohnhaus mit Hinter Ein flott betriebener Occidit qui non servat
Frau Oberbürgermeiſter Staude Sophienſtraße 28 Stadträthin Niemeyer gebäude und daranliegendem Garten Stadtgaſthof von dem Fefnder und aNetnigen Pestllateur
Sophienſtraße 27 Fräulein Weiſe Gr Klausſtraße 2 Frau Kühne Haus mitten am Markt gelegen worin ſeit H UNDERBERG ALBRECRT
wutter Alte Promenade 1 Superintendent D Förſter Leipzigerſtraße 10,15 Jahren Bäckerei mit gutem Erfolg mit ca 10 Morgen Feld
Profeſſor Dr Seeligmüller Friedrichſtraße 10 und der Unterzeichnete betrieben wird unter den im Termine Vierumſatz über 20,000 Ltr An meinderg am Nieäerrhein

Halle a/S den 15 Novbr 1886 Der Vorſtand bekannt zu machenden Bedingungen ſoll für 7000 Thaler bei Anzahlung an S Neteum
Demuth meiſtbietend verſteigert werden ſchleunigſt verkauft werden Näheres r

S Die Zinsmann ſchen Erben gegen Antwort Marke durch Inhaber vieler Preis Medaillen3 3 L Dehler Bevollmächtigter H Görmar Querfurt Seine Hauptfakultäten sind blut erauenverein r a ſeupflege Darrplatz 4 Commiſſions und AgenturBureau reinigend magenstürkend und e
113 Kinder 60 Knaben und 53 Mädchen die unſerer Fürſorge überwieſen Ei ßes bei hieſiger Stad Ei b nervenberuhigend Der W

Rne r in großes bei hieſiger Stadt beſind erwarten auch in dieſem Jahre von uns eine Weihnachtsbeſcheerung Es ſegenes biebeuchtes her Stadt be Jn s eben Boonekamp of Maag Bitter
ſind Waiſenkinder die zum Chriſtfeſte mit demjenigen verſorgt werden müſſen
was ſie an Kleidung für ein Jahr nöthig haben Wir bitten daher herzlich
uns Geld und Kleidungsſtücke oder Kleiderſtoffe zu ſenden Gaben nehmen
entgegen Frau v h Königplatz 2 Frau Oberbürgermeiſter Staude So
phienſtraße 22 Frau Pfützuer Gr Märkerſtraße 13 und der Unterzeichnete

II Albertz Domprediger Kl Klausſtraße 12 I

der Export Cie für deutschen Coqnac
Käöln a Rh bei gleicher Güte bedeutend billiger
als französischer

Verkehr nur mit Wiederverkänfern
Consumenten erfahren auf Anfrage die nächste Verkaufsstello

Für Zuckerfabriken
Große trockene Lagerräume dBahn mit Schienennerb indung er Schiffſaale Kette und an der

August Mann Sanſte a/S Prodneten und Spedition

e

fh

Zur Lagerung von Rohzucker ete
empfehlen ihre vorzüglich geeigneten Boden und Niederla

en gsräume am Hafen 3und am Bauhof 3 gegen billige Spesen Klinkhardt Schreiber

Von Sonnabend den 20 ds ſteht ein großer Trans
port von ſehr ſchönen und ſchweren

Altenburger und Deſſauer Kühen
und Kalben

hochtragend und friſchmilchend ſowie ächte
Sinmenthaler Zuchtbullen n hochtragende Kalben

Garteuetablifſement
mit über 9 Morgen Garten wovon
2 Morgen Spargelanlage außer großem
Gemüſegarten mit ca 500 St guten
tragbarcn Obſtbäumen iſt unter ſehr
vortheilhaften Bedingungen ſofort zu
verkaufen oder
Näheres durch Reymann Cohn

Deſſau im November 1886

Mühlen Verkauf
Die im Dorfe Kiſchlitz 1 Stunde

von Eiſenberg belegene Holländer Wind
mühle nebſt Wohnhaus u Stall ſowie
circa 2 Morgen Feld ſoll unter ſehr
günſtigen Bedingungen baldigſt verkauft
werden Nähere Auskunft ertheilt und
nimmt Offerten entgegen der Kreis

Lauter inWe Rendanteiſteufels

Guts Verkauf
Ein Landgütchen mit ca 40 Mrg

Acker prima Qualität beſter Rüben
boden in der Prov Sachſen Nähe der
Bahn mit ganz neu reſtaurirten Ge
bäuden ſofort unter günſtigen Bedin
gungen zu verkaufen W beförd
sub Chiffre W Z 50 die

bei mir zum Verkauf J Petzold Weißenfels
nnoncen W ſollten daher wie bei

n

iſt ein e Hans in allerbeſter Geſchäftslage mit einem reſp
zwei Laden ſofort preiswerth zu ver
kaufen Anfragen befördert die Exp
d Ztg unter W 2249
Ein umfangreiches Reſtanrations u

Gärtnerei Grundſtück ſchönſte Lage
zu verpachten der Stadt iſt freihändig zu verkaufen

Nur direkte Käufer erfahren das Nähere
durch Ernst Arnold Bitterfeld

Bankgelder
W in gröfſzeren Abſchnitten

zu 409 kündbar
zu 4 h unkündbar

und mit Amortiſation gegen pupillariſche
Sicherheit hat ſtets auszuleihen

Fried M Kunth Merſeburg

Bwrostseitfe m
heilt ſchnell und radical jeden
ſchaden Niederlage bei I Waltsgott

Die ahnhalsbänZahnhals uder
der Gebr Greninger befördern
Kindern das Zahnen außerordentlich
verhindern Zahnkrämpfe und Unruhe

Vogler W Krauſe Cölledag
wedten von Haasenstein de M W

ahnendenſ 8 Pfd feinſte Tafelbutter 60
dern fehlen Niederl verſ tägl friſche eriage in Haue D n n Donneeee Butt

ist fortwährend in Original Packung
in ganzen und halben Flaschen und
Flacons zu haben allenthalben bei
den bekannten Herren Debitanten

Ganz besonders wird duraut auf
merksam gemacht dass es noch
immer Geschäfte giebt die sich
nicht zu entwürdigen glauben
durch den Verkauf von Falsifikaten
das Publikum zu täuschen Daher
Warnung vor Flaschen

ohne mein Siegel u ohne die Firma
H Underberg Albrecht

B Wilhelm s
Kräuter Brust Bonbon

Dieſer Bonbon iſt allen andern
Bonbons vorzuziehen wegen ſeiner
helle Huſten ind Heiferkeit

ei

Leipzigerſtraße 62
Hechte à Pfund 45 BVrachſenund Aaländer à Pfund 35 n

u Mittelfiſche à Pfund 15 verſendet
gegen Nachnahme

ennens Jiſchhandlun ne



e

Special Fabrikation
von

gDamen uMlädehen

Mädchenmäntel
edeunind Korn

48 Große Ulrichſtraße 48
Halle a S

Regenmäntel
Meine mit ſämmtlichen Neuheiten der Saiſon ausgeſtattete

Auswahl in Regenmänteln für Damen und Kinder enthält
eſchmackvolle Facons in allen Preislagen Die Herbſtmode fürS en mnnngel bevorzugt einfache Ausführungen Zur Herſtellung

werden einfarbige carrirte und geſtreifte Stoffe verwendet Jch biete
in ſoliden nicht auffallenden Caros beſonders vornehme Muſter

Die Wintermäntel Mode bringt ganz kurze Jackets und
ſehr lange anſchließende Paletots kurze und lange Dolman
facons Mein Lager enthält unübertroffene Auswahl in verſchie
denen neuen Stoſfen und neuen Besatzarten Sämmt
liche Genres ſind ſtets in 5 Weiten auf Lager
extra eng G eng G mittel O weit G extra weit

Seit Neuorganisation meines Geschafts
habe ich mir zum festen Prinzip gemacht das Beste
zum billigsten Preise zu liefern und halte
ich mich bei eintretendem Bedarf bestens empfohlen
Der Verkauf geſchieht mur zu festen an jeder Piece
mit Zahlen ausgezeichneten allerbilligsten Preisen

Dageweſen

Wintermäntel

r J

Hr Muschein Halle a
Gottesackergaſſe 12

e iſt die beſte und leichtgehendſte Näh
maſchine der Jetztzeit

Alleinverkauf
bei

Wilh Keulmann
Reparaturen

aller Nähmaſchinen

Dampfbetrieb

Größtes Lager ſämmtlicher Arten
e Holzpantoffeln Holzſchnhe und

Pantoffelhölzer zu möglichſt billigſten Preiſen Preiscourant gratis u freo

ferner 75000 30 000 20000 Mk u ſ w

a i er e re 7 J J 4 e z rerteee e e e S m x z T e e ehe ee h e e W e e ehe
Ganze Loose 150 Halbe 75 Viertel 37 C Depot Antheile in V
30 o 15 e 7 I I 4 Antheile für alle Klassen gültig mit amt
lichen Listen franco z 40 h 20 M 10 5 i
Rothe Kreuzloose Hauptg 150000 Zieh 22 Nov à 5 Liste u Porto 35
Berliner Künstler Loose Ziehung 30 November à 1 11 Loose 10 A
Weimar ILoose Hauptgew 60000 Zieh 7 Dez à 5 Liste u Porto 30 4
Cölner u Ulmer Dombauloose Hauptgew 75000 à 3 Liste u Porto 30
Cölnerst Petersl Hptg 25000 Zieh I März à 6 1IILoose 10 6 T u P 205
4 FPuhse Bank u Lott Gesch Berlin W Friedr St 7

Halle a Gr Ulrichſtr 47

werden ſchnell und billigſt ausgeführt

S Zuckerwaaren Honigkuchen
S Chocolade und Gonfturen
u in großer AuswahlS Albert Hampe l Wallſtraße
öllnitzer Weizen und Roggenmehl

zu billigſten Mühlenpreiſen empfiehlt

Theock Darmmunsoh
Döllnitzer Mehl Niederlage Geiſtſtraße 36

e Schönheit SV eine Ve und Wohlbefinden
ne bezwecken meine auf Grund50 jähriger Erfahrungen als die beſten

Mittel anerkannten Specialitäten
ERau d Atirona feinſte flüſſige Schönheits
ſeife gegen Sommerſproſſen rauhe riſſige
Haut c Maländischen Haarb
zur Wachsthumbeförderung und Erhaltung
eines ſchönen üppigen Haar und Bartwuchſes
Schuppenwasser zur gänzlichen Entfer

3 nung der läſtigen Schuppen und Kräſtigung
der Kopfhaut Kispomade um das Haar

tr glänzend weich und bei längerer Anwendung
lockig zu machen Zahnpulver und Zahnpasta zur Reini ung

be haltung Wiener Zähne Feſtigung und Belebung des Zabnſleſſchee

n e renr Desinfection undhöhle ſowie zum 5oder Weitergreifen dieſer ſchmerzhaſten Zahnertkrantung hat zeten

J Kreler ChemikerNiederlage in Halle a/S bei Reimboigd S Co er

iſt ſchon Alles aber das iſt doch noch nicht dageweſen
Jeder Käufer eines Winter Ueberziehers bekommt
Sratis einen feinen eleganten Hut

Gaſparone oder ſonſtige Facon nach Jedes eigener Wahl oder eine

herrliche wollene Vnterjacke
und trotz dieſem offerire

Winter Ueberzieher in engliſchem Double von 9 Mk an
Winter Ueberzü eher in Grüneberger Diagonal v 15 Mk an
Winter Veberzieher in feinem Diagonal mit wollenem

Futter von 20 Mark an
Winter Ueberzieher in den neueſten Farben in reinwoll

Aachener Eskimo mit reinwollenem Unterfutter von 24 Mk an
a Winter WVUeberzeher in den neueſten Modefarben in hoch

feinem Niederländer Eskimo in modegrau ſtahlgrün ſtahl
blan oliv und blan mit reinwoll Unterfutter und echtem Sammet
kragen Nähte doppelt abgeſteppt das Feinſte und Modernſte in dieſer
Saiſon was die Mode bringt für 36 Mk

Aber dieſe Offerte kann auch nur allein machen und kann dies keine Coueurrenz bieten

66 Große Steinſtraße 66
Leopold Loewenthal
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Zweite groß

W Geld Lotterie
zum Beſten der deutſchen Vereine

zum Rothen Kreuz

Hauptgewinn 150 000 Mark

z Bee re eWenn obige große Zahl aurh nicht die
Nummer et die in nächſter Ziehung der
Lotterie unfehlbar das große Loos gewinnen
wird ſo iſt ſie aber immerhin das Merkmal
eines Treffers den ſich Jeder für den wir
los billigen Preis von 50 Pfg ſichern kannMit der Erwerbung des Treſfert beſtehend

aus einem Exemplar Pahne s Illuſtrirtem
Familien Kalender für 1887 der jetzt ſchon
in jeder Buchhandlung in vielen Zeitungs
Expeditionen und durch J Colporteur zu
haben iſt erhält der Käufer fünf Gegenſtände

Wandkalender z Aufh 9Damenalmanach m Notortemonnai Kalender a
eldruck Titel Bild

Panorama der Elbe
Voriges Jahr haben ſich 392045 Liebhaber
dazu gefunden was notariell beglaubigt worden iſt und die gewiß alle gern bezeugen wür

den daß ſie von der Menge und der Nützlichkeit
des Gebotenen geradezu überraſcht worden ſind

a Kölner
e Pombau Lotterie

Ziehung 13 14 u 15 Januar
Hauptgeldgewinne

Nur Baargewinne ſofort zahlbar ohne jeden Abzug
Ziehung den 22 und 23 November 1886 im

Ziehungsſaal der Königlich preußiſchen General
Direktion in Berlin Looſe à 5 Mark bei

B J Dussault
General Agent in Köln am Rhein

Ziehung III ClIasse 14 16 December 1886

Mk 75 000 30 900 15,000

I 226000 5à 3000 125 1500

r h Original Loosc a I 3Kampf gegen Weinfabrikation harten Weinveredelung o e
genannt D Lewin Spandauerbrücke 16

Rothe Looſe à 5 Marl
Ziehung am 22 und 23 November erGeidgewinne 150,000 75,000 c
V tel 1,50 tel verſchied Num
mern 5,50 Porto und Liſte 35 9
Kölner u Ulmer Dombaulvoſe à3
Weimar Looſe à 5 11 Stück 50
alle 4 Looſe freo mit Liſten 16 h
J A Zimmermann Andernach a Rhein

e m

Jehr gerne Gratis Franco
z

versende ich die Brochure

2 Der4 Weinfälschungs Monstreprocess
verhandelt zu Danzig

d

z j Die Kunststücke der berühmtesten TaschenJ öehst interessant spieler sind nichts gegen diejenigen heutiger
Veininuſer Tesen Sie doch nur die Brochure damit Sie glauben

6
e

J Es kostet ja nichts als die Brochure verlangen I
a Dann werden Sie gewiss mit Freude und Stolz sich selbst oder Ihren Freunden G
a und Eingéladenen uur meine stets garantirten reinen angegypsten franzö
m sehen Naturweine in meinen mit meinem Namensslegei verlackten Original othe reuz oose
l flaschen vorsetzen e2 Oswald Mier No 70 Ziehung 22 NovemberWeinhandlung AUX CAVES DE FRANCE Berlin Wallstr 25 J Nur bagre Geldgewinne

W r w Tr F r T F a uptgewinne 150,000 75,000R 30,000 20,000 5 16,000 etc
Kleinster Gewinn 50 Mk

Original Loose incl Porto und Lis
Lebensverſicherungsbank für Deutſchland zu Gotha

Gotha wird ſich vom 1 December d J ab Herr Dr R Lindemann an
der Verwaltung der mir übertragenen Agentur der genannten Anſtalt dergeſtaltmit betheiligen den u
ger äfte

à 5 Mk 30 Pfg
V à 3 MKk à 1,50 M versend

M Fränkel jr
Bank und Lotterie Geschaft
Berlin Stralaueretr 44
ver Maſſe zum Füllen von

ei
ectographen

Mit Genehmigung des Bureau der Lebeusverſicherungsbank f V zu

e W et und p niß hat a cent eeig zu vollziehen und auch alle von der Agentur ausdieſelbe nenden Schriftſtücke für
Halle a/S den 15 November

Halle Druck und Verſag von Otto Hendelt

tig zu zeichnen

L Hüdenhagen billigſt


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1886


